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Sport
Zwölf Vereine kämpfen um die Finaltickets
BOßELN Am Sonntag steht die dritte Runde im Ostfrieslandpokal auf dem Programm – Schwierige Aufgabe für Titelverteidiger

Mannschaften aus fünf 
der sechs ostfriesischen 
Kreisverbände sind noch 
im Rennen. Leer ist nicht 
mehr vertreten.

OSTFRIESLAND/ZAB – Am Sonn-
tag kämpfen zwölf Boßelverei-
ne um den Einzug ins Finale
des Ostfrieslandpokals, der
am 2. April ausgeworfen wird.
Insgesamt waren 47 Vereine in
den Wettbewerb gestartet. Wie
immer treten jeweils eine Vie-
rergruppe der Frauen, Männer
II, Jugend A und Jugend C so-
wie zwei Gruppen der Männer
I zu diesem Wettbewerb an. 

Leerhafe - Rahe: Leerhafe
musste in der ersten Runde in
den Kreisverband Norden rei-
sen. Dort wartete Menstede/
Arle auf die Friedeburger. Ge-
lang hier ein klarer 4:1-Sieg,
wurde es in der zweiten Runde
in Ostermoordorf schon span-
nender. Doch auch hier hatten
die Leerhafer am Ende die Na-
se vorn und siegten mit 3:2.
Nun soll gegen Rahe auf eige-
ner Strecke der Finaleinzug
perfekt gemacht werden. Die
Rahester hatten es vergleichs-
weise leichter. In Runde eins
trat Schirum-Ostersander
nicht an, im zweiten Wett-
kampf gab es ein ungefährde-
tes 4:1 gegen Ludwigsdorf. Im
aktuellen Vergleich haben die
Gäste bei den Frauen und
Männern I wohl einen Vorteil.
In beiden Klassen wirft Rahe
in der Landesliga. Gastgeber
Leerhafe hofft auf die Jugend
und die Männer II.

„Noord“ Norden - Dunum/

Brill: Norden musste in der
ersten Runde in Esens/Moor-
weg ran und trat mit einem
4:1-Erfolg den Heimweg an.
Upgant-Schott war dann die
zweite Hürde. Diese über-
wand Norden ebenfalls klar.
Am Sonntag gelten die Norder
erneut als Favorit. Die Frauen
führen die Landesliga an und
die Männer II verfügen eben-
falls über Erfahrungen aus der
höchsten Spielklasse. Doch
die Dunumer haben gezeigt,
dass sie in der Breite gut auf-
gestellt sind. Das mussten so-
wohl die Nenndorfer in Runde
eins als auch die Werfer aus
Akelsbarg in Runde zwei an-
erkennen. Beide Vereine wur-
den klar bezwungen. 

Großheide - Stedesdorf:
Großheide ist in diesem Jahr
gut aufgestellt. In der ersten
Runde feierte der Verein aus
dem Kreisverband Norden
einen 4:1-Heimsieg gegen
Eversmeer, eine Woche später
gab es gegen Victorbur den
nächsten Erfolg in gleicher
Höhe. Nun müssen die Gäste
aus Stedesdorf zeigen, dass sie
in Großheide bestehen kön-
nen. Mit den Frauen I, die in
der Bezirksklasse auf Platz
eins stehen, und den Män-
nern I, die in der Bezirksliga
Platz vier belegen, sind die
Gäste in zwei Mannschaftstei-
len Favorit. Gelingt es, in einer
weiteren Gruppe zu siegen, ist
der Finaleinzug sicher. Die
Gäste zogen durch Siege über
die beiden Wittmunder Ver-
treter aus Uttel und Willen ins
Halbfinale ein. 

Ardorf - Theener: Ardorf
musste sich in der ersten Run-

de mit dem Kreisrivalen aus
Eggelingen auseinanderset-
zen. In einem hochklassigen
Wettkampf setzte sich Ardorf
knapp mit 3:2 durch. Abgese-
hen vom Vergleich der C-Ju-
gendlichen fielen alle Ent-
scheidungen im Meterbe-
reich. Auch der zweite Gegner

aus dem Kreisverband Witt-
mund, Blersum, wehrte sich
nach Kräften. Doch erneut be-
hielten die Ardorfer die Ner-
ven und setzten sich mit 3:2
durch. Theener besiegte in der
ersten Runde Ekels mit 5:0. In
der zweiten Runde bezwang
Theener den amtierenden

Landesmeister der Männer I
aus Westeraccum auf dessen
Wettkampfbahn 3:2. Beide
Mannschaften sind in allen
Klassen recht ausgeglichen
besetzt, sodass am Ende der
Heimvorteil den Ausschlag zu-
gunsten der Ardorfer geben
könnte. Denn auf eigener Stre-

cke sind die Ardorfer bekannt-
lich sehr stark. 

Dietrichsfeld - Pfalzdorf:
Der Titelverteidiger aus Pfalz-
dorf hat sich auch in diesem
Jahr wieder einiges vorgenom-
men. Um erneut ins Final ein-
zuziehen, muss aber der Lo-
kalrivale aus Dietrichsfeld be-
zwungen werden. Beide Verei-
ne können aus dem Vollen
schöpfen. Sieht man sich die
Besetzung beider Teams an, so
haben die Pfalzdorfer bei den
Männern zwar einen großen
Vorteil, aber bei den Frauen
und bei der Jugend hat Diet-
richsfeld die größere Auswahl.
Für Spannung sollte entspre-
chend gesorgt sein.

Südarle - Reepsholt: Süd-
arle startete mit einem glatten
5:0 gegen Utarp/Schweindorf
in die aktuelle Pokalsaison.
Auch im zweiten Durchgang
traten die Südarler zu Hause
an. Holtgast kam auf dem an-
spruchsvollen Geläuf nicht
zurecht und musste sich
ebenfalls mit 0:5 geschlagen
geben. Dass es sehr schwer ist,
in Südarle zu gewinnen,
mussten zuletzt die Reepshol-
ter Männer I in der Landesliga
erkennen. Sie hoffen am
Sonntag auf eine erfolgreiche
Revanche für die knappe 5:7-
Niederlage. Die erste Station
der Reepsholter in der aktuel-
len Pokalsaison war Berum-
bur. Diese Hürde nahm „Ost-
freesland“ knapp mit 3:2.
Auch in der zweiten Runde
hatte Reepsholt zu kämpfen.
In Wiesederfehn sorgten die
Männer I, die Frauen und die
C-Jugend für die nötigen
Punkte zum Sieg. 

Im Juni jubelten die Pfalzdorfer über den Gewinn des Ostfrieslandpokals. Um erneut ins Fina-
le einzuziehen, muss der Lokalrivale aus Dietrichsfeld bezwungen werden. BILD: JOCHEN SCHRIEVERS

Moorgeist-Cup in Friedeburg
FUßBALL Gastgeber TuS Strudden peilt erneuten Sieg an 

FRIEDEBURG/JOS – Die Hallen-
turnierserie der Fußballer des
TuS Strudden geht in die
nächste Runde. Heute ab 18
Uhr steht in der Friedeburger
Sporthalle das Herrenturnier
um den Moorgeist-Cup auf
dem Programm. 

Neben dem Gastge-
ber und Titelverteidi-
ger TuS Strudden I
wollen sieben weite-
re Teams zeigen,
was sie in der Halle
drauf haben. Zu einer
Neuauflage des Finales
der bislang letzten Auflage
wird es aber nicht kommen.
Im Dezember 2015 musste
sich der Heidmühler FC erst
im Neunmeterschießen ge-
schlagen geben, diesmal sind
die Friesländer nicht mit von
der Partie. Dafür machen sich
andere Mannschaften aus der

Region Hoffnungen, den Gast-
gebern die Titelverteidigung
zu vereiteln. 

In der Gruppe A kommt es
zu einer ganzen Reihe von Lo-
kalderbys. Neben dem TuS
Strudden I treten hier der TuS

Leerhafe, der TuS Hors-
ten und der VfB Ger-

mania Wiesmoor II
an. In der Gruppe B
hoffen Schwarz-
Weiß Middelsfähr,

der TuS Strudden II,
der BSC Burhafe und

der VfL Ockenhausen
auf den Einzug ins Halbfi-

nale.
Die Vorschlussrunde soll

nach den Gruppenspielen
gegen 21 Uhr ausgetragen
werden. Danach folgen die
Platzierungsspiele, ehe um
kurz nach 22 Uhr im Endspiel
der neue Sieger ermittelt wird.

Geht es rein nach der Klas-
senzugehörigkeit, hat die Ers-
te der Struddener als Bezirks-
ligist sicherlich die besten
Karten im Titelrennen. Doch
in der Halle sind derartige
Vorhersagen immer mit Vor-
sicht zu genießen. Durch das
Spiel mit Bande und die gerin-
ge Anzahl der Akteure auf dem
Feld, fällt der Unterschied
zwischen den Mannschaften
deutlich geringer aus. 

Besonders gespannt dürfen
die Zuschauer auf den Auftritt
des VfL Ockenhausen sein,
der in der Ostfrieslandklasse B
zusammen mit dem TuS Leer-
hafe auf Punktejagd geht. Der
VfL hat sich vor und im Laufe
der aktuellen Saison mehr-
fach punktuell verstärkt. Nun
wollen die Ockenhausener in
der Halle ihr technisches Kön-
nen unter Beweis stellen.

Zweikämpfe an den Banden gehören beim Moorgeist-Cup im-
mer dazu. BILD: KATHRIN KRAFT

Westerholter Titelrennen wird heute entschieden
FUßBALL Endspieltag des Helmut-Dieker-Cups startet am Abend ab 19 Uhr
WESTERHOLT/ANA – Während
der Fußball derzeit auf den
Sportplätzen ruht, rollt die
Kugel in den Sporthallen fast
ununterbrochen. Ein Turnier-
titel nach dem anderen wird
ausgespielt. Auch in der Wes-
terholter Dreifachsporthalle
geht es beim Helmut-Dieker-
Cup hoch her. Mehr als 30
Mannschaften haben in der
vergangen Woche in verschie-
denen Klassen um das Ticket

für die Endrunden gekämpft.
Heute ist es soweit, der Final-
tag und somit der Abschluss
des Helmut-Dieker-Cups
steht bevor.

Den Finaltag einläuten
werden um 19 Uhr die F- und
G-Junioren des TuS Holtriem
mit einem Einlagespiel. An-
schließend kämpfen die acht
Viertelfinalisten der Aktiven
um den Einzug ins Viertelfina-
le. Erste Überraschungen blie-

ben hier in der Vorrunde aus,
da sich die Favoriten auf den
Turniersieg allesamt schadlos
hielten. So auch die Spieler
von Vorjahressieger „Blue De-
vils“. Der Titelverteidiger hofft
im Viertelfinale auf ein Wei-
terkommen gegen „Rallis
Gang“.

Um 19.58 Uhr greifen dann
die Hobbyfußballer ins Ge-
schehen ein. Bei den Mixed-,
den Damen- und den „Hobby

+ 3“-Mannschaften geht es
dann bereits um den Einzug
ins Finale. Ehe die drei End-
spiele ausgetragen werden,
ermitteln auch die Aktiven
ihre beiden Endrundenteil-
nehmer. Das erste Finale tra-
gen die Mixed-Teams um
21.24 Uhr aus. Zum Abschluss
spielen die vier Staffelsieger
dann noch in einem Halbfina-
le und einem Finale den Ge-
samtsieger aus.

Landesmeisterschaft 
HORSTEN /SV – Ende Januar
finden die Tischtennis-Lan-
desindividualmeisterschaf-
ten Niedersachsen der Ju-
gend und der Schüler/in-
nen B in der Schulsporthal-
le der Oberschule Lachen-
dorf statt. Bei den Schüle-
rinnen B sind unter ande-
rem Heidi Xu und Sofia Ste-
fanska (beide TuS Horsten)
nominiert worden.

c
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HELMUT-DIEKER-CUP

Einlagespiel
19 Uhr: Einlagespiel der F-/G-Jugend des TuS 
Holtriem

Viertelfinale Aktiv
19.10 Uhr: Das Band - Der Rote und seine 
Freunde (Spiel 1)
19.22 Uhr: Blue Devils - Rallis Gang (Spiel 2)
19.34 Uhr: Circus Balligalli - Team Hackengas 
(Spiel 3)
19.46 Uhr: TuS Holtriem I - #WerWennNicht-
Wir (Spiel 4)

Halbfinale Mixed
19.58 Uhr: Das Band Mixed - Da geht’s lang 
(Spiel 5)
20.10 Uhr: Blue Devils Mixed - Mavericks 
Reloaded (Spiel 6)

Halbfinale Damen
20.22 Uhr: TuS Holtriem - SuS Berumerfehn 
(Spiel 7)
20.34 Uhr: SC Dunum - Komet Walle (Spiel 8)

Halbfinale „Hobby + 3“
20.46 Uhr: Hoppies Bande - Panther Club 
Nord (Spiel 9)
20.58 Uhr: Nesse AH - Die Gerdes AG (Spiel 
10)

Halbfinale Aktiv
21 Uhr: Sieger Spiel 1 - Sieger Spiel 4 (Spiel 
11)
21.12 Uhr: Sieger Spiel 2 - Sieger Spiel 3 
(Spiel 12)

Finale Mixed
21.24 Uhr: Sieger Spiel 5 - Sieger Spiel 6 
(Spiel 13)

Finale Damen
21.36 Uhr: Sieger Spiel 7 - Sieger Spiel 8 
(Spiel 14)

Finale Hobby + 3
21.36 Uhr: Sieger Spiel 9 - Sieger Spiel 10 
(Spiel 15)

Finale Aktiv
21.48 Uhr: Sieger Spiel 11 - Sieger Spiel 12 
(Spiel 16)

Helmut-Dieker-Cup Halbfinale
22 Uhr: Sieger Spiel 13 - Sieger Spiel 16 
(Spiel 17)
22.12 Uhr: Sieger Spiel 14 - Sieger Spiel 15 
(Spiel 18)

Helmut-Dieker-Cup Finale
22.30 Uhr: Sieger Spiel 17 - Sieger Spiel 18

PIZARRO DENKT NICHT
ANS AUFHÖREN
P SPORT, SEITE 25

HOENEß WILL FC BAYERN
FÜR INVESTOREN ÖFFNEN

P SPORT, SEITE 25
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Dritte Pokalrunde endet mit Überraschungen
BOßELN Vier Vereine aus dem Kreisverband Norden erreichen das Finale – Dietrichsfeld und Leerhafe erfolgreich

Gute Jugendarbeit zahlt 
sich aus. Ardorf muss 
sich stark aufwerfenden 
Boßlern aus Theener
geschlagen geben.

OSTFRIESLAND/ZAB – Die Fina-
listen des Ostfrieslandpokals
der Straßenboßler stehen fest.
Am Sonntag standen sich auf
sechs Strecken die verbliebe-
nen zwölf Mannschaften
gegenüber. Dabei gab es eini-
ge zumindest in der Höhe un-
erwartete Ergebnisse. Neben
Titelverteidiger Pfalzdorf und
„Ostfreesland“ Reepsholt
mussten auch Ardorf, Stedes-
dorf und Dunum-Brill die Se-
gel streichen. Einen starken
Wettkampf lieferte hingegen
Leerhafe ab, das gegen Rahe
das 5:0 nur knapp verpasste.
Dass die Pokalbegegnungen
teilweise Publikumsmagneten
waren, zeigte sich vor allem in
Dietrichsfeld, wo mehr als 100
Käkler und Mäkler das Nach-
barschaftsduell mit Pfalzdorf
verfolgten. 

Leerhafe - Rahe 4:1: Die
Gastgeber aus Leerhafe hatten
sich viel vorgenommen und
unterstrichen ihren Siegeswil-
len mit erstklassigen Ergebnis-
sen. Die Männer I ließen Rahe
keine Chance und siegten mit
8,128 und 4,065 Schoet sehr
deutlich. Doch kampflos erga-
ben sich die Gäste nicht. In der
A-Jugend kam Rahe mit 17
Metern Vorsprung ins Ziel und
sicherte sich so zumindest den
Ehrenpunkt. Äußerst knapp
war der Ausgang bei den Män-
nern II. Hier hatten die Gast-
geber am Schluss mit zehn
Metern die Nase vorn. Die
Frauen aus Leerhafe machten
es nicht ganz so spannend und
holten sicher einen weiteren
Punkt für die Gastgeber. Recht
einseitig verlief auch der Ver-
gleich der C-Jugend, wo Leer-
hafe mit mehr als fünf Wurf

siegte und so das 4:1 und den
Finaleinzug perfekt machte. 

Noord Norden - Dunum-
Brill 4:1: Zu einer klaren Ange-
legenheit wurde der Vergleich
der Männer I. Mit 3,143 und
6,066 Wurf sicherte sich Nor-
den den ersten Punkt. Doch
die Gäste aus Dunum-Brill
konterten und setzten mit der
A-Jugend ein Ausrufezeichen.
Mit 9,098 Schoet fertigten die
Dunumer die Mannschaft aus
Norden ab. Doch es sollte der

einzige Erfolg der Gäste blei-
ben. Die Männer II, die Frauen
I und die C-Jugend aus Norden
entschieden ihre Wettkämpfe
für sich und lösten so das Fi-
nalticket. 

Großheide - Stedesdorf
4:1: Auch wenn das Endergeb-
nis mit 4:1 recht deutlich aus-
fiel, lieferte Stedesdorf den
Gastgebern einen spannen-
den Wettkampf. Bei den Män-
nern I legte Großheide in der
ersten Gruppe den Grundstein

zum Sieg. Fast vier Wurf be-
trug der Vorsprung im Ziel. In
der zweiten Gruppe fiel das
Ergebnis mit 1,137 Schoet
schon knapper aus. Keinen
Zweifel ließ die Großheider A-
Jugend am Ausgang des Wett-
kampfs aufkommen. Mehr als
acht Wurf standen am Ende zu
Buche. Im Vergleich der Frau-
en trumpfte dann Stedesdorf
auf. 5,121 Schoet lassen einen
einseitigen Wettkampf vermu-
ten. Damit war die Entschei-

dung vertagt. Doch sowohl in
der C-Jugend als auch bei den
Männern II reichte es am Ende
mit etwas mehr als einem
Schoet für Großheide zum
Sieg. 

Ardorf - Theener 1:4: Thee-
ner präsentierte sich in Ardorf
von seiner besten Seite. Das
bekamen vor allem die Män-
ner I der Gastgeber zu spüren.
In der Bezirksliga führen sie
das Klassement an, doch am
Sonntag reichte es gegen

Theener nicht. Auch bei den
Männern II und der A-Jugend
punkteten die Gäste und stan-
den so schon früh als Sieger
fest. Daran änderte auch der
standesgemäß deutliche Er-
folg der Ardorfer Frauen nichts
mehr. Für den vierten Punkt
der Gäste sorgte die C-Jugend
mit 1,038 Schoet. 

Dietrichsfeld - Pfalzdorf
3:2: Dieser Wettkampf hielt al-
les, was sich die zahlreichen
Käkler und Mäkler von ihm
versprochen hatten. Schon der
Wettkampf der Männer I war
an Spannung kaum zu über-
bieten. Nach ständig wech-
selnder Führung hatte Diet-
richsfeld das bessere Ende für
sich. Pfalzdorf konterte mit
der A-Jugend und ging nach
dem Sieg der Männer II in
Führung. Doch das sollte nicht
zum Finaleinzug reichen. Er-
wartungsgemäß siegten die
Frauen aus Dietrichsfeld und
glichen aus. So musste in der
C-Jugend der Teilnehmer für
das Finale am Sonnabend, 2.
April, ermittelt werden. Hier
hatten die Gastgeber die bes-
seren Nerven und setzten sich
letztlich klar durch. Damit ist
der Traum von der Titelvertei-
digung für Pfalzdorf geplatzt. 

Südarle - Reepsholt 4:1:
Das Geläuf in Südarle erwies
sich einmal mehr als echte
Heimstrecke. Wie schon im Li-
gaspiel, kamen die Reepshol-
ter Männer I nicht gut zurecht.
In beiden Gruppen gewannen
die Gastgeber. Südarle legte
dann gleich noch einmal nach
und holte mit der A-Jugend
den zweiten Punkt. Besser
machten es aus Sicht der
Reepsholter die Männer II, die
für ihren Verein punkteten.
Doch das sollte der einzige
Teilerfolg der Gäste aus dem
Kreisverband Friedeburg blei-
ben. Sowohl die Frauen als
auch die C-Jugend gingen in
Südarle leer aus. Somit ziehen
die Gastgeber ins Finale ein. 

Lisa Tunder ließ mit den Dietrichsfelder Frauen nichts an-
brennen. BILD: JOACHIM ALBERS

Reinhold Krey sorgte mit den Pfalzdorfer Männern II für die
zwischenzeitliche Führung. BILD: JOACHIM ALBERS

Landesligist stoppt Strudden
HALLENFUßBALL Endspiel-Pleite im Penaltyschießen in Sande

SANDE/STRUDDEN/JES – Die Be-
zirksliga-Fußballer des TuS
Strudden sorgen in der Halle
weiter für Furore. Nach dem
inoffiziellen Hallenmeisterti-
tel im Dezember in Ostgroße-
fehn folgte am vergangenen
Freitag die souveräne Titelver-
teidigung beim eigenen Moor-
geist-Cup in Friedeburg (wir
berichteten). Bereits Sonntag
waren die Schützlinge von Mi-
chael Schmidt wieder im Ein-
satz und beim vierten „Sande-
Cup“ im friesischen Fußball-
kreis zu Gast. Und wieder
schafften es die Schwarz-Gel-
ben bis ins Finale. 

Dabei verlief die Vorrunde
in Sande für die Struddener
nicht gerade vielverspre-
chend: Zwar konnte das erste
Turnierspiel gegen die Spiel-
vereinigung aus Gödens mit
2:1 gewonnen werden, danach
folgten jedoch drei Niederla-
gen. Gegen den GVO Olden-
burg unterlag der TuS mit 0:1,
gegen den TuS Obenstrohe
mit 1:3 und gegen den Heid-
mühler FC ebenfalls mit 1:3.
Durch einen 3:0-Erfolg im ab-
schließenden Vorrundenspiel
gegen den 1. FC Nordenham
belegte der TuS in seiner
Gruppe dennoch Rang drei

und qualifizierte sich damit
für das Viertelfinale. Hier tra-
fen die Friedeburger dann auf
Gastgeber Rot-Weiß Sande.
Mit 3:1 behielten die Ostfrie-
sen gegen den friesischen
Kreisligisten die Oberhand. In
der Runde der letzten Vier
kam es dann zum Ostfriesen-
Duell mit Ligakonkurrent Ein-
tracht Plaggenburg. Schnell
sorgten die Friedeburger für
klare Verhältnisse und setzten
sich schließlich mit 3:0 durch.

Im Finale ging es gegen den
Landesligisten TSV Olden-
burg, den großen Turnierfavo-
riten. Eine Entscheidung wäh-
rend der regulären Spielzeit
blieb aus, sodass ein Penalty-
schießen her musste. Hier
hatte der TuS aber mit 1:3 das
Nachsehen. 

Auf der abschließenden
Siegerehrung wurde Strud-
dens Torhüter Rene Breu noch
zum besten Keeper des Tur-
niers ausgezeichnet.

Patrick Breu (in Schwarz) und der TuS Strudden taten sich in
der Vorrunde beim „Sande-Cup“ noch schwer. BILD: THOMAS BREVES

BSC BURHAFE WIRD BEIM „JEVER-FUN-CUP“ VIERTER

Nur wenige Stunden nach 
dem dritten Platz am Freitag-
abend beim „Moorgeist-Cup“ 
des TuS Strudden in Friede-
burg haben die Ostfrieslandli-
ga-Fußballer des BSC Burha-
fe (in hellblauen Trikots) am 
Samstagvormittag beim „Je-
ver-Fun-Cup“ des FSV Jever 
teilgenommen. Im Eröff-
nungsspiel besiegte der BSC 
den Gastgeber FSV Jever I 
mit 4:2. Auch das zweite 
Spiel gegen den SV Wil-
helmshaven IV wurde mit 8:2 
gewonnen. Vom friesischen 
Kreisligisten FC Nordsee 
Hooksiel trennten sich die 
Blau-Weißen im dritten Tur-
nierspiel 1:1. Anschließend 
ging den BSC-Akteuren auf-
grund des Turniers am Vor-
abend ein wenig die Puste 
aus. Gegen den späteren Tur-
niersieger SV Gödens unter-
lag der BSC mit 1:4, gegen 
die SG Wangerland/Tettens 
mit 1:5. Das Turnier in Jever 
schloss der Ostfrieslandligist 
trotz des Kräfteverschleißes 
mit einem Kantersieg ab. Mit 
7:1 wurde der FSV Jever II be-
zwungen und der vierte Platz 
gesichert.  BILD: LINA EINEMANN
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